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neneAm 1 Juni
beginnt ein Monats Abonnement auf die

Sanle Zeitung
deren vornehme ſelbſtändige Stellungnahme in allen poli
tiſchen Tagesfragen zuverläſſige raſche und umfaſſende
Berichterſtattung auf allen Gebieten des öffentlichen
cebens gediegener Jnhalt ſeit Jahrzehnten anerkannt
iſt und die

Sanule Zeitung
zu der bedeutendſten zweimal täglich erſcheinenden
Zeitung MNitteldeutſchlands gemacht hat Die ſtändige
Ausdehnung und ſorgfältige Pflege des Börſen und
handelsteiles ſei beſonders hervorgehoben

Die Saale Heitung koſtet für Juni bei Poſtbezug
1,09 Mk durch die Expedition und Austräger 85 Pfg
bei täglich einmaliger und Mk bei zweimaliger Zuſtellung

a

Neuhinzutretende Abonnenten erhalten bereits vom Tage
der Beſtellung ab die Saale Heitung bis zum Ende dieſes
Monats koſtenfrei geliefert
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Geſunde Jugend
Vom Centralausſchuß für Volks und Jugendſpiele in

Deutſchland iſt im vorigen Jahre anläßlich der Enthüllungs
feier des Gutsmuts Denkmals in Quedlinburg an welcher
auch der deutſche Turnlehrerverein teilnahm das Ziel auf
geſtellt worden für jedes Schulkind in Deutſchland neben
dem ſchulplanmäßigen Turnunterricht wöchentlich an einem
Nachmittage mindeſtens noch 2 weitere Stunden zum pflicht
mäßigen Beſuch für Leibesübungen in freier Luft zu ge
winnen Man bezeichnete dies kurz mit der Forderung eines
obligatoriſchen Spielnachmittags der während des ganzen
Jahres abzuhalten wäre Jn der Sommerszeit ſollen be
ſonders Jugendſpiele Baden Schwimmen und gelegentlich
Wandern im Winter kräftigere Spiele Schlittſchuhlaufen
Schneeſpiele und gleichfalls Wandern u a gepflegt werden
Dieſe Leibesübungen werden aber nur dann ihren vollen
geſundheitlichen Einfluß ausüben können wenn die einzelnen
Schüler und Schülerinnen an den für ſie in Betracht kommen
z Nachmittagen frei von allen Schulaufgaben und pflichten
ind

Ein ſolches Ziel konnte jetzt aufgeſtellt werden nachdem
der Centralausſchuß in etwa 15jähriger Tätigkeit durch
Ausbildung zahlreicher Lehrkräfte und durch Schaffung feſter
Spielregeln die notwendige Vorarbeit geleiſtet hatte und die
Spielbewegung ſelbſt durch vielfache Einführung in den
Schulen in Fluß gekommen war Auch haben die Gemeinden
wenigſtens in gewiſſem Umfange für Spielplätze und geräte
geſorgt Ein ſo weit geſtecktes Ziel das die geſamte deutſche

end ins Auge faßt iſt naturgemäß nur all
zu erreichen beſonders macht die Freimachung der

Spielnachmittage von Schularbeiten ſehr umfaſſende Vor
arbeiten der oberen Schulbehörden notwendig auch wird
noch auf eine weſentliche Vermehrung der Spielplätze hinzu
arbeiten ſein Der Centralausſchuß hat ſich daher bereits
v Vorjahre mit einer eingehenden Eingabe ſowohl an die
eutſchen Städte wie an die ſämtlichen Unterrichtsminiſterien

4Weetn e Verhandlungen hierüber ſind in erfreulich

on außerordentlichem Intereſſe iſt gegenwärtig das Vor
ehen des württembergiſchen Miniſteriums worüber aus
tuttgart das Folgende gemeldet wird
mg Miniſterialabteilung für die höheren Schulen will an

finzelnen größeren Anſtalten des Landes den Verſuch unter
o wen die Einführung eines obligatoriſchen Spielnachmittags

robeweiſe noch im laufenden Semeſter mit einzelnen Klaſſen
grwren durchzuſführen Es ſind u a in Ausſicht genommen

b Anſtalten in Stuttgart Ulm Heilbronn Edßlingen
de ingen Rentlingen u a m Zum Zweck einer Beſprechung
anſtal orſtandes der württembergiſchen Turnlehrerbildungs
de alt Profeſſor Keßler mit den zur Leitung der Spiele
upiſtragien Lehrern ſowohl bezüglich der Wahl der Kloſſen
ſelbſt der Bildung der Gruppen als auch des Spielbetriebes

er aren die betreffenden Lehrer vor kurzem zu einer
Raratung in die Staatsturnhalle nach Stuttgart einberufen
Erſchle der Behörde begrüßte Stud Rat Hauber die

richt enenen indem er darauf hinwies daß die geplante Ein
er Vier ein Teil eines umfaſſenden Planes

die Se ſei Dieſe ſei ſeit längerer Zeit damit beſchäftigt
auf cduiſtunden ſowohl wie auch die Zeir für die Haus

re gp en neu und unter einheitlichen Geſichtspunkten zu
m Unſere Jugend müſſe mehr freie Zeit erhalten dieſe

zweckmäßig verwendet die körperlichen Uebungen müſſen

itag den 28 Mai

Anzeigen

werden die Spaltenzeile oder deren
Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit
20 Pfg berechnei und in der Geſchäfts
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mehr als ſeither gepflegt werden durch Bewegung im Freien
durch wohlorganiſierte gut geleitete Spiele die eine wirkliche
Erholung bilden ſollen Der erſte Teil dieſes Planes die
r Feſtſetzung des Stundenplanes und der Hausaufgaben
abe noch nicht ausgeführt werden können weil das ein

verlangte Gutachten des Medizinalkollegiums erſt vor kurzem
eingegangen ſei Dieſe letztere Behörde habe nun aber ihre
volle Uebereinſtimmung mit den Plänen der Schulbehörde
zum Ausdruck gebracht Dabei ſei es nicht die Abſicht der
Bebörden die ſeither für den eigentlichen Turnunterricht feſt
geſetzten zwei wöchentlichen Stunden einzuſchränken oder den
Schülern einen freien Nachmittag zu nehmen Eine Er
leichterung für die zur Probe herangezogenen Klaſſen trete ja
auch ein durch Nachlaß der Hausaufgaben für den betreffenden
Nachmittag Vom kommenden Schuliahre ab werde die Ein
führung grundſätzlich auf alle Klaſſen der höheren Knaben
ſchulen ausgedehnt die Beteiligung der Schüler müſſe eine
allgemein verbindliche werden eine Ausdehnung auf die
höheren Mädchenſchulen ſeit ebenfalls in Ausſicht genommen

Der jetzige Verſuch werde als Grundlage für die allgemeine
Einführung dienen Jn einer ſich auſchließenden mehr
ſtündigen Erörterung wurde die ganze Frage gründlich er
wogen die der Durchführung enkgegenſtehenden Schwierig
keiten beſprochen aber auch betont daß an allen den in Aus
ſicht genommenen Anſtalten die Möglichkeit der Einführung
in dem gewünſchten Umfang recht wohl vorhanden iſt Es
wird dabei natürlich auch auf ein Entgegenkommen der
betreffenden ſtädtiſchen Bebörden hinſichtlich der Spielplätze
Badgelegenheiten und Anſchaffung der nötigen Spielgeräte
gerechnet

Durch die Verhandlungen in Stuttgart zieht dank der
kräftigen Jnitiative des Unterrichtsminiſteriums zweifellos
ein friſcher Zug der um ſo mehr zu gutem Ergebnis führen
wird als an der Spitze der praktiſchen Durchführung der

Direktor der Turnlehrerbildungs Anſtalt Profeſſor Keßler
ſteht deſſen Verdienſte auf dem Gebiete der Leibesübungen
ſich auch im weiteren Deutſchland ſeit langen Jahren eines
hervorragenden Rufes erfreuen

In Preußen und in anderen deutſchen Unterrichts
miniſterien ſchweben gleichfalls mehr oder minder vor
geſchrittene Verhandlungen über dieſe Angelegenheit die ein
feſtes und zielbewußtes Vorgehen ebenfalls erwarten laſſen
wenn ſie allerdings auch noch nicht ſo weit herangereift ſind
um ſchon wie in Württemberg einheitlich mit praktiſchen
Verſuchen vorgehen zu können Ein großer Staat wie
Preußen hat naturgemäß mit erheblicheren Schwierigkeiten
zu kämpfen Sie würden aber weſentlich gemindert werden
können wenn man hier zunächſt etwa provinzweiſe
vorginge und zwar dort wo im Augenblicke die günſtigſten
Bedingungen dafür gegeben ſind Jnzwiſchen müßten die
Beſtrebungen auf freiwilliger Grundlage nach aller Tunlich
keit gefördert werden Schon jetzt gibt es eine nicht un
erhebliche Zahl von Städten und Schulen die einen außer
ordentlich regen Eifer dafür betätigen Jn Kürze wird eine
beſondere Schrift des Studiendirektors Prof Raydt in
Leipzig erſcheinen die über die ſeitherige Entwicklung des
Planes eines obligatoriſchen Spielnachmittages in Deutſch
land und die weſentlichſten Vorgänge in dieſer Sache be
richten wird Auf dem diesjährigen VII Deutſchen Kongreß
für Volks und Jugendſpiele der vom 16 bis 18 September
in Frankfurt a M abgehalten werden wird wird dieſe
d gen heit auch zur öffentlichen Erörterung geſtellt
werden

Vielleicht gibt es zur Zeit in Deutſchland kaum eine
wichtigere Aufgabe der Schule als in erweitertem Maße
für die Geſundheit der Jugend zu ſorgen beſonders durch
planmäßig im Erziehungsrahmen eingefügte Leibesübungen
in freier Luft Eine geſunde Jugend erleichtert allen Unter
richt und alle Erziehung ihr Element ſind Kraft Frohſinn
und Freude Und wenn im deutſchen Volksleben heute
nervöſes Jagen und Rennen Mißmut und Unzufriedeuheit
ſo große Verbreitung gefunden haben ſo wird nichts ſo
ſicher dieſe trübe Wolke über unſerem Volke zerteilen und
wieder Sonnenſchein über ihm verbreiten als wenn die
Schule dafür ernſte Sorge trägt daß nicht nur eine
arbeitstüchtige ſondern auch eine geſunde Jugend
heranwächſt von Schenckendorff

Deutſches Keich
Hof und Perſonalnachrichten

Der Großherzog und die Großherzogin von
Heſſen begeben ſich am Freitag nach Berlin

Graf Konſtantin zu Stolberg Wernigerode
der frühere Oberpräſident von Hanynover iſt geſtern früh nach
längerem Leiden in Jannowitz Rieſengebirge geſtorben

Der amerikaniſche Staatsſekretär Hay iſt von Bad Nau
heim nach Paris abgereiſt

Der Reichsanzeiger gibt nunmehr amtlich bekannt Unter
ſtagtsſekretär im preußiſchen Staatsminiſterium Freiherr
v Seckendorff iſt zum Präſidenten des Reichsgerichts unter
Verleihung des Charakters als Wirklicher Geheimer Rat mit
dem Prädikat Exzellenz ernannt worden Ferner wurden er
nannt Regiernvgspräſident von Trott zu Solz in Kaſſel
zum Oberpräſidenten der Provinz Brandenburg Polizeipräſident
Graf von Bernſtorff in Potsdam zum Regierungspräſidenten
in Kaſſel Polizeipräſident Keßler in Wagdebng zum Ober

eyerwalngegerichternt Landrat Dr Frhr v d Wenge Graf
von Lambsdorff in Regnit zum Polizeipräſidenten in
Magdeburg

Als Nachfolger des bisherigen Unterſtaatsſekretärs im
Königlichen Staatsminiſterium Frhrn v Secken dorff der
zum Präſidenten des Reichsgerichts ernannt wurde iſt der Re
gierungspräſident Hengſtenberg in Wiesbaden in Ausſicht

enommen Als deſſen Nachfolger wird der jetzige vortragende
at im Miniſterium des Jnnern und frühere Landrat von

Homburg Herr v Meiſter genannt
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Die Hoffeſtlichkeiten in Schwerin
Die Abſchiedsfeierlichkeiten für die Herzogin Cecilie begannen

geſtern vormittag 11 Uhr mit dem Empfange von Abord
nungen welche im Thronſaale des großherzoglichen Schloſſes in
Schwerin dem kronprinzlichen Brautpaare Geſchenke über
reichten Bei dem Empfang waren auch der Großherzog die
Großherzogin und die Großherzogin Mutter zugegen Die
Hofſtaaten überreichten ein Bild des verſtorbenen Vaters der
hohen Braut des Großherzogs Friedrich Franz III Andere
Gaben überreichten die Damen Schwerins die Offiziere des
Grenadier Negiments Nr 89 und Vertreter der mecklen
burgiſchen Ritterſchaft Nach dem Empfang fand für die Ver
t der Ritterſchaft ein Frühſtück im Waffenſaale des Schloſſes
tatt

Dentſcher Flottenverein
Jn der geſtrigen Verſammlung Les deutſchen Flottenvereins

in Stuttgart verlas Fürſt Salm eine Erklärung welche
beſagt daß der Rücktritt des bisherigen geſchäfisführenden
Vorſitzenden General Menges und des Präſidialmitgliedes
General Keim durch Mißverſtändniſſe veranlaßt war die
nunmehr beſeitigt ſeien ſodaß nach ſeiner Anſicht dem Wieder
eintritt der beiden Herren nichts mehr entgegenſtehe Der
Deutſche Flottenverein werde in Zukunft wie bisher nach beſtem
Wiſſen und Können als unabhängiger Verein unentwegt
ſein Ziel verfolgen Fürſt Salm gab ſodann der unaus
löſchlichen Dankbarkeit für die von General Menges und
General Keim dem Verein geleiſteten Dienſte Ausdruck und
teilte mit daß die beiden Herren eine Wiederwahl anzunehmen
bereit ſeien Darauf erfolgte wie ſchon in dem größten
Teile der geſtrigen Abendausgabe gemeldet wurde deren
Wiederwahl

Die Zweihnndertjahrfeier von Charlottenburg
Die Enthüllung des e er de vordem königlichen Schloß wurde geſtern vormittag in Gegenwart

des Kalſers bei prächtigem Wetter vollzogen Verein
gen und Schulen bildeten mit Fahnen und Muſikkorp

Svalier
Der Kaiſer wurde vom Oberbürgermeiſter Schuſtehrus dem

Bürgermeiſter Matting und dem Stadtverordnetenvorſteher
Roſenberg begrüßt Oberbürgermeiſter Schuſtehrus hielt
eine Anſprache an den Kaiſer in der er die Freunde und den
Dank der Stadt Charlottenburg und der Bürgerſchaft ausſprach
daß der Kaiſer durch ſeine Teilnahme an der Denkmolweihe der

weihnndertjahrfeier die höchſte Weihe gegeben habe und ſeine
reude darüber äußerte daß der jüngſte Unfall der Kaiſerin

keine ſchweren Folgen gehabt habe Schuſtehrns gedachte dann
in warmen Worten des Kaiſers Friedrich deſſen Siegfrieds
geſtalt dauernder als Erz in der Volksſeele lebe Des weiteren
gedachte der Oberbürgermeiſter kurz der Geſchichte und der
glücklichen Entwicklung Charlottenburgs ſowie der engen Be
ziehungen zum Herrſcherhauſe dankte dem Kaiſer für die macht
volle Förderung und bat den Kaiſer das Zeichen zur Enthüllung
zu geben

Auf ein Zeichen des Kaiſers fiel die Hülle die Truppen prä
ſentierten und brachten drei Hurras aus die Giocken läuteten
und der Kaiſer ſalutierte Die Prinzen Eitel Friedrich und
Adalbert legten einen Kranz am Denkmal nieder Der Ober
bürgermeiſter brachte ein Hoch auf den Kaiſer aus Der
Kaiſer nahm den Vorbeimarſch der Ehrenkompagnie ab und
beſichtigte dann das Denkmal Profeſſor Uphues der
Schöpfer des Denkmals erhielt den Roten Adlerorden 3 Klaſſe
mit Schleife der Oberbürgermeiſter Schuſtehrus und der Polizei
präſident Steifenſand den Kronenorden 3 Klaſſe

Ein ruſſiſcher Spion in Deutſchland
Jn Thorn wurde ein etwa ssjähriger elegant gekleideter

Ruſſe verhaftet der als Spion in den Dienſten der ruſſiſchen
Regierung ſtehen ſoll Die Polizeibehörden verweigern über die
Perſönlichkeit des Verhafteten jegliche Auskunft

Entnationaliſiernng des Schutzgebietes
Sind die Europäer in den Tropen in wirtſchaftlicher Be

ziehung dauernd den Jndern überlegen Dieſe Frage wird in
der Deutſch Oſtafrikaniſchen Zeitung vom 29 April d J er
örtert und verneint Die Einwanderung der Jnder in Afrika
werde ohne Zweifel in Zukunft immer mehr zunehmen und der
Jnder werde immer mehr von aueſchlaggebender Bedeutung
werden Der Weiße iſt ihm intellektuell an höherer wirtſchaft
licher und techniſcher Bildung überlegen Er genießt im all
gemeinen das Vertrauen der farbigen Eingeborenen in höherem
Grade als der Jnder und verſteht es durchſchnittlich auch die
Eingeborenen beſſer zu behandeln Aber der Jnder akklamatiſiere
ſich leichter er könne ſich dauernd in tropiſchen Tiefländern
niederlaſſen wo er ſich in reiner Raſſe fruchtbar fortpflanze
Er lauſche dem Europäer alle ſeine Errungenſchaften ab er be
ginne ſich politiſch zu betätigen ſo erſcheine in Dar es Sulam
ein indiſches Wochenblatt Wo der Jnder einmal hingekommen
ſei übe er auf das geſamte wirtſchaftliche Leben einen weit
gehenden Einfluß aus ſchamlos beute er die Eingeborenen aus
Das erwähnte Blatt ſchlägt deshalb ein Einwanderungsgeſetz
vor das das Zuſtrömen von Jndern in ſicherer Weiſe regelt

Parlamentariſches
Die Vorlage über die Stillegung der Zechen wurde

geſtern im preußiſchen Abgeordnetenhauſe in zweiter Leſung an

genommen Ein Antrag Gyßling der eine Haft
pflicht des Staates einführen wollte für den Fall
daß durch rechtskräftige Entſcheidung die ſlaatliche Auf
forderung zum Weiterbetrieb des Bergwerks aufgehoben wird
wurde nachdem die Regierung dieſe Forderung für unannehm
bar erklärt hatte abgelehnt Auf der Tagesordnung der
nächſten Sitzung am Montag ſteht die dritte Beratung des Still
legungs Entwurfs die zweite Beratung des Staatsvertrages mit
Bremen ſowie die zweite Beratung des Antrages Gamp auf
Spexrung von Mutungen

Politiſches

Der Parteitag der deutſchen Sozialdemokratie wird vom 17 bis 24 September in Jena ſtatt
finden



Auskand
Die norwegiſche Konſulatsfrage

Jm geſtrigen Stagalsrat in Chriſtiania verweigerte König
Oskar die Sanktion des Konſulatsgeſetzes worauf die
eſamte Regierung ihr Entlafſungsgeſuch einreichte
leſes wurde jedoch nicht angenommen

Der Krieg in Oſtaſien
Roſchdjeſtwensky unterwegs

Die Flotte des Admirals Roſchdjeſtwensly befindet ſich auf der
Höhe von Tſuſchima

Der Gouverneur der Provinz Fukien hat in Anbetracht
des baldigen Eintreffens der Flotte Roſchdjeſtwenskys alle Maß
regeln ergriffen um die ruſſiſchen Kriegsſchiffe ſowie Handels
ſchäſe die Beziehnngen zu ihnen haben in den Hafen nicht
hineinzulaſſen

Den Berichten der leer nach Saigon zurückkehrenden Koblen
ſchiffe zufolge war die Flotte Roſchdjeſtwenslys am 24 d M
auf der Höhe von Shanghai angekommen und iſt in der Richtung
nach der Koreaſiraße weiter gegangen

Das Wladiwoſtok Geſchwader
Jn Shanghai am 27 Mai 9 Uhr 35 Min vormittags

eingetroffene Privatmeldungen berichten daß das ruſſiſche Ge
ſchwader in Wladiwoſtok wiederum ausgelaufen iſt Der
Beſtimmungsort iſt unbeſtimmt

In der Mandſchurei
JapaniſcheKavalleriet rieb eine Abteilung ruſſiſcher

Kavallerie nach Norden und Nordoſten und beſetzte
eumiencheng 18 Meilen nördlich von Changtu Jm übrigen

iſt kleine Zuſammenſtöße ausgenommen die Lage unverändert

e u Halke und Umgegend

Halle 27 Mai
Wochen planderei

Ich trinke dich heilige Frühlingsluft
Maiglöckchen iſt mein Becher
Es blühet empor ein himmliſcher Duſt
O ich glücklicher fröblicher Zecher
Auf Dein Wohl Du Dirne mit blondem Haar
Mit dem bläulich ſchimmernden Augenpaar

Auf dein Wohl
Auf dein Wohl

Recht laut und deutlich dieſes letzte Auf dein Wohl Ste
iſt momentan abhanden gekommen die Dirne mit blondem Haar
mit dem bläulich ſchimmernden Augenpaar Vielleicht hört ſie
den Gruß in weiter Ferne den Gruß des einſamen Zechers
Sonſt iſt aber alles da was dem Liedlein eine reelle Wahr
ſcheinlichkeit gibt Die Frühlingsluft iſt da die ſich verflüſſigt
bat auf daß ſie zum Tranke ward und ſolchergeſtalt kühn und
freudig den ſich ſelbſt übertreffenden Namen Maibowle führt
Maiglöckchen iſt da zu kredenzen den köſtlichen Nektar Und der
Zecher iſt auch da Freilich der glückliche fröhliche Das fragt
ſich fehr Es ſoll eine gar ernſte Sitzung ſein die allda ab
gehalten wird im Maiengrün Eine Sitzung in der man höchſt
perſönlich und höchſt allein den Kreis der Zechkumpane dar
ſtellt weil es eine weihevolle Trauerſtunde iſt im
Erinnern an die entſchwindende Herrlichkeit Wenn
man ein Leid ein tiefes ſeeliſches Leid in ſeiner
Bruſt wälzt ſo iſt es nach erprobtem Rezept das
beſte und heilſamſte man wendet ein Radikalmittel
an Man verſcheucht nach braver Junggeſellenart die läſtige
Menſchenſchar durch eine griesgrämige Grimaſſe die mit Fleiß
aufzuſtecken iſt und rettet ſich mit ſeinem Bottich voll Alkohol
der Jahreszeit entſprechend heute voll Maibowle in die tieſſte
Ecke irgend einer Laube die im üppigen Grün verborgen iſt und
auf deren Dech nur der fürwitzige Spatz herumſpaziert im
hüpfenden Zweiſchritt immer im hüpſenden Zweiſchritt Und
dann verkrümelt man ſich fürſorglich in den Dunſtkreis des
Schopenhauerſchen Peſſimismus Und ſinnt und ſpinnt und
ſinnt und ſpinnt Bis der Geiſt der flüſſig gewordenen
Frühlingsluft zu Geiſt der Trauer verſcheucht und ſo viel
Erleuchtung in das menſchliche Haupt hineinfiltriert hat daß der
Erkenntnis das Gefühl weicht und als Reſultat dieſes Läuterungs
prozeſſes der Satz gegenwärtig iſt Es iſt alles vergänglich
weil aber alles ewig beſteht muß es ſich ewig verjüngen

Glücklich glücklich daß ſelbſt die Erkenntnis vom Optimismus
getragen wird Denn das ſtiefe ſeeliſche Leid das ſich in der
Bruſt des Laubenkoloniſten wälzt iſt durch die peinvolle Er
wartung hervorgerufen daß der Mai der blütennmkränzte holde
Knabe ſeinen Abſchied zu nehmen gedenkt und in drei Tagen von
dannen zieht Der Schmerz iſt nun aber in der Maibowle er
tränkt Und nimmer drohe er wieder Durch die Verabſchiedung
des Wonnemondes iſt ſein Wiederkommen bedingt Mag ſich
zuſammennehmen übrigens und etwas mehr warmen Sonnen
ſchein anf ſein Geſicht malen Denn diesmal kam er uns mit
ein wenig kaltem Lächeln entgegen Die Kerzen der Kaſtanien
leuchten ihm heim Die Maikäfer mit denen er dieſes Jahr
gedankt ſei es ihm zehntauſendmal ſparſam umgegangen iſt
begleiten ihn ein Stückchen Der Fliederſtranch opfert ihm ſein
allerſchönſtes Butett

Auf Dein Wohl kleiner Jung auf Dein Wohl
Und es Hleibt immer noch eine reichliche Fülle von Flieder

der bis in den Juni hinein blüht Der Flieder und der
Spargel e ſind jetzt auf der Höhe der Zeit Sie be
herrſchen de Jdealismus und den Realismus des menſchlichen
Lebens der Gegenwart Der Realismus ſtellt ſich bildlich dar
durch das bewegliche Zünglein das den Spargel zu liebevoll
drückt den Jdealismus aber repräſentiert das Näschen das ſich
in köſtlichem Wohlbehagen tief hineinſenkt in die Blütenfülle des
Flieders Die brave Fliederdolde in Ehren der Spargel hat
aber doch eine höhere Bedentung Sein wirtſchaftlicher Einfluß
iſt nunleugbar enorm und von ſeiner gewaltigen hygieniſchen
Wirkung kann jeder Magen der nur eine leicht verdauliche Zu
fuhr gewöhnt iſt ein Liedchen ſingen

So ein Spargel hat feinen Kopf für ſich Vreitbeinig ſtellt
er ſich auf das Feld hin in dem naiven Glanben der Oekonom
der ihn hegt und pflegt ſei nicht ökonomiſch Der ſchlaue
Agricola aber pflanzt Salat und Feldgemüſe in die Nachbarſchaft
und zieht dann den doppelten Profit und den neuen Anlaß zur
doppelten Klage über ſchlechte Zeiten daraus Viele Köpfe

ſie Sinne beim Spargel heißt es ein Sinn auf viele
öpfes Wie ſchade daß einmal enden muß

Der Spargelſtich mit dem Spargelſchuß
Jn ſchlechten Zeiten wenn nicht gar in böſen Zeiten ſtehen

etzt die beiden ſtädtiſchen Körperſchaften die in dem Rendez
zous am letzten Montag ſo heftig gegeneinander rannten daß
7 h lauten Krach getan hat Hui da ließ ſich keiner was
efallen
Wer ſoll ſich auch heutzutage in unſerer aufgeklärten Zeit

nicht Välerchen tritt dermaleinſt auch noch als Kaiſer auf
und rettet ſein Volk wenn ſich bis dahin das Volk nicht ſchon
ſelbſt gerettet hat Jm kriegeriſchen Oſten ſcheint man dieſe
Woche damit angefangen zu baben Die beiden feindlichen
Flotten ſollen aufeinander geſtoßen ſein und die Japaner hätten
Hane gekriegt ſo heißt es Der Glaube daran wird ein
Aberglaube ſein denn

rn merke auf und lache nicht
rau einer einem Börſengerücht

Leicht möglich daß der ſpekulative Börſenmann die Alarm
nachricht der Seeſchlacht in die Welt geſchickt hat Wer wird
aber ſolche Mätzchen machen

Wer ſolche Mätzchen riskieren wird Na nu die n

Eine Straſtenbahn durch die Heide
Wie ſchon gemeldet wird jetzt ſehr eifrig von einer Dölauer

Jntereſſentengruppe Propaganda getrieben für die Führung einer
Straßenbahnlinie am Waldkater vorbei durch die Heide nach
Dölau Obgleich den Dölauern dieſe bequeme Verbindung mit
Halle zu gönnen wäre begequet das Projekt in der Bürgerſchaft
ſehr geteilter Meinung Die kgl Regierung hat ſich auch gegen
das Projekt erklärt unter dem Hinweiſe daß kein Bedürſnis
hierzu vorhanden ſei Die Jntereſſentengruppe beabſichtigt vun
eine zweite Eingabe an den Regierungspräſidenten zu Merſeburg
zu richten Wenn die Regierung der Anlage der Straßenbahn durch
die Heide nicht zuſtimmen kann ſo dürfte ſie ſedoch über kurz oder
lang nichts einzuwenden haben gegen eine Straßenbahnlinie
die von der Cröllwitzer Brücke bis zum Wald
kater läuft Soviel bekannt iſt der Halleſchen
Straßenbahn das Recht für den Bau einer ſolchen Bahn
von der Regierung bereits zug eſichert Dieſe hat auch ein
Jntereſſe an der Bahn Denn nach Jahren wird der Fiskus
ſo iſt geplant etwa 100 Morgen Terrain an der
Heide nächſt dem Waldkater zum Bau von Villen
auflaſſen

Wie das Projekt der Anlage einer elektriſchen Bahn nach der
Heide oder durch die Heide ſich noch geſtalten wird das iſt noch
nicht vorauszuſehen Jm allgemeinen Jntereſſe der Bürgerſchaft
wie des Staates würde wohl die Führung der Bahn bis zum
öſtlichen Heiderande liegen

Auszeichnung Der durch Verleihung der goldenen
Hanbury Medaille ausgezeichnete Herr Geh Regierungs
rat Profeſſor Dr Ernſt Schmidt Marburg iſt ein ge
borener Hallenſer Es iſt der Bruder des Herrn
Landtagsabgeordneten Stärkefabrikant Schmidt und der Mit
begründer der Joh Albert Schmidt Stiftung der Moritzburg
Geh Rat Schmidt wirkte in den Jahren 1874 1878 als
Privatdozent und in den Jahren 1878 1884 als außerordeut
licher Profeſſor der Chemie an der Univerſität Halle Vergl die
bezügl erſte Mitteilung in Nr 244 der Saale Zeitung

Der Umtanſch der Jnvaliden Onittungskarten Schon wieder
holt ſind in der Saale Zeitung Klagen darüber laut geworden
daß den hieſigen Bürgern durch den oft weiten Weg zum Rat
haus der Umtauſch der Jnvaliden Quittungskarten ſehr erſchwert
wird Es wurde zur Erleichterung des Umtauſches die Er
richtung von Filialen im Norden und Süden der Stadt vor
geſchlagen Vis jetzt iſt jedoch noch nicht bekannt geworden
daß der Magiſtrat dieſem Uebelſtand abzuhelfen gedenkt Und
doch könnte in dieſem Falle ſo leicht Abhilfe geſchaffen werden
wenn der Kartenumtauſch wie dies das Geſetz
vorſchreibt der Polizei Verwaltung übertragen wird Jn allen anderen großen Städten erfolgt
der Umtauſch der Quittungskarten durch die Polizeireviere und
dieſes Verfahren bewährt ſich ſehr gut Warum nun gerade
Halle zum Verdruß ſeiner Einwohner in dieſer Sache eine Aus
nahme macht erſcheint unverſtändlich Hoffentlich genügt dieſe
nochmalige Anregung den Magiſtrat zu beſtimmen eine
Aenderung im Umtanſchverfahren herbeizuführen

Der Ausflug des Franckeſchen Jünglingsvereins findet heute

r l t 2 Vy 10 W vomahnl alle bis Lauchſtädt der Rückmarſch von Lauchſtädtauf direktem Wege nach Halle um 6 Uhr e
Büberei Jn einer der letzten Nächte iſt am Univerſitäts

gebäude mit roter Farbe ein Plakat angebracht worden durch
welches aufgeforderk wird das Vier einer hieſigen Brauerei nicht
zu trinken Verſuche die Schrift abzuwaſchen blieben erfolglos
Da hat irgend ein Ulkbruder durch Streichung des k in dem
Worte kein der Aufforderung den gegenteiligen Sinn gegeben
u hofft die Uebeltäter bald bei einem neuen Streiche zu er
appen

Gerichtsverbandlungen
Strafkammer

e W I Halle 27 Maie Witwe E P führte dem Schloſſer K hier nach dem Tode
deſſen Frau die Wirtſchaft und mißbrauchte das ihr entgegen
gebrachte Vertrauen indem ſie in Abweſenheit des K eine
Kommode erbrach und daraus ein Zehnmarkſtück ſowie
kleines Geld entwendete außerdem eignete ſie ſich aus
einem unverſchloſſenen Koffer einen Frauenrock und eine
Bluſe an Die in Haft befindliche Angeklagte befand ſich im

le und wurde zu 1 Jahr und 1 Monat Gefängnis ver
urteilt

Als der 24 Jahre alte Geſchirrführer A St von hier am
2 März mit einem zweiſpännigen Geſchirr die Glauchaerſtraße
herab nach dem Steg zu fuhr hatte er die mutigen jungen
Pferde fo wenig in der Gewalt daß das Fuhrwerk in übermäßig
ſchnellem Tempo dahinſauſte Dadurch kam es daß die taub
ſtumme Frau O Z beim Ueberſchreiten des Fahrdammes vor
dem Hauſe Glauchaerſtraße 76 von dem Geſchirr erfaßt und
eine Strecke fortgeſchleift wurde und außer einer Menge Haut
abſchürfungen einen Armbruch davontrng Der wegen fahr
läſſiger Körperverletzung angeklagte St ſuchte das Vor
kommnis mit der Angabe zu beſchönigen daß die Pferde ſo un
ruhig geweſen ſeien daß er ſie nicht habe anhalten können
Damit wollte er auch entſchuldigen warum er ſich nicht um die
überfahrene Frau bekümmert habe ſondern weitergefahren ſei
Dies entſprach nicht der Wahrheit denn Zeugen haben geſehen
daß St mit der Peitſche auf die Pferde einſchlug um ſich der
Verantwortung zu entziehen Er wurde deshalb auch mit 1 Woche
Gefängnis beſtraft

Prozeß Hilger Krämer
Jm Prozeß Hilger Krämer in Trier wurde der Angeklagte

Krämer unter Zubilligung des s 193 wegen Beleidigung
in einem Falle zu 200 M Geldſtrafe verurteilt und im
zweiten Falle freigeſprochen

Wegen Beſchädigung des Kaiſer Wilhelm Denkmals in
Eſſen hat die dortige Strafkammer drei 13 jährige Schüler
zu je drei Wochen Gefängnis verurteilt Die Knaben
hatten von dem eiſernen Gitter einige Blätter ab
gebrochen Das Urteil fordert den ſchärfſten Proteſt
heraus

Das Schwurgericht in Bautzen verurteilte geſtern den
Blumen und Blätterarbeiter Adolf Guerth in Sebnitz der

Poche etwas gefallen laſſen Selbſt Välerchen in Rußland am 27 März aus Rot und Verzweiflung ſeine Ebefrau mit

deren Einwilligung ſowfe ſeine zwei kleinen Mädchen mit ſel
Holzaxt getötet batte zu 5 Jahren Gefängnis 5 Jahre
Ehrverluüſt und Tragung der Koſten Ein Monat gilt a

verbüßt Verh alsWährend der geſtrigen Verhandlung des TBombenvprozeſſes in Wien brachte der Vorſitende ter
Drohb rief zur Verleſung den einer der Geſchworenen en
halten hat Jn dieſem Briefe der die Unterſchrift Komitee der
Jrredenta italiana trägt und der in Trieſt abgegeben zu ſei
ſcheint wird dem Geſchworenen bekannt gegeben daß e n
Falle der Verurteilung auch nur eines der Angeklagten ein
lorener Mann ſei

r im
ver

Kunſt und wiſſenſchaft

Die Ausgrabung eines ägyptiſchen Tempel
Ueber die Ausarahung eines Tempels der elften Dynaſtie i
Déèr el Bahari die Proſeſſor Naville und H R Hall im Auf
trage des Egypt Exploration Fund während der Winter 19034
und 1904 5 vorgenommen haben berichtete Hall in der Mai
ſitzung der Londoner Geſellſchaft für bibliſche Archäologie Jhr
Arbeitsfeld war der Platz den Naville bei der Ausgrabung des
bekannten Tempels der Königin Hatſhepiut unberührt gelaſſen
hatte Das Ergebnis ihrer Arbeiten iſt die Entdeckung
Leichentempels des Königs Mentuhetep III NebhapetRa von
der elften Dynaſtie der die Gräber der Prieſterinnen der
Göttin Hathor enthält die in Dèr el Vohari beſonders verehrt
wurde Man hatte lange vermutet daß ſich hier Bauten der
elften Dynaſtie vorfinden würden aber bis jetzt hatte man ſie
nicht entdeckt Den Tempel ſelbſt fand man im Verlaufe der
Arbeiten des erſten Winters in dieſem wurden der große Hof
und der nördliche Sänlengang freigelegt und einige ſchöne Reliefs
entdeckt Jm zweiten Winter näherte man ſich dem Tempel
von Süden her und die mittlere Pyramide ſowie die Altäre der
Hathorprieſterinnen wurden freigelegt Während des Grabens
fand man einige ſchöne Porträtſtatuen des Königs Uſertſen III
von der zwölften Dynaſtie außerdem viele kleine Gegenſtände
z B Werkzenge die bei der Ausbeſſerung des Tempels liegen
geblieben waren Der Tempel ſcheint während der Regierüng
Siptahs ausgebeſſert worden zu ſein ein Relief des Königs
fand man an der Vorderſeite der Pyramide De Tempel ſſt
deshalb von Bedeutung weil er der beſtbvekannte Tempelbau
dieſer frühen Periode und das älteſte Gebände Thebens
iſt Architektoniſch iſt er intereſſant weil er auf einer künſtlich
vierkantig behauenen Felsplatte ſteht zu der eine ſchräge Rampe
mit Säulengängen an beiden Seiten zu einem Granittorweg
führt Jenſeits dieſes Torwegs befand ſich eine Art Ackaden
aus protodoriſchen Säulen die einen viereckigen Mittelbau an
ſcheinend die Baſis einer Pyramide umgeben An der Rückſeite
liegen ſchön geſchmückte Altäre der Prieſterinnen der Hathor
Was dahinter liegt muß noch erſorſcht werden Etwa zwei
Drittel der Arbeit ſind vollendet

Zwei bisher unbekannte Briefe Karl Maria
von Webers aus der Zeit ſeines Dresdener Aufenthaltes
ſind vor kurzem in Leipzig verſteigert worden Das erſte
Schreiben 2 eng beſchriebene Seiten iſt an den Kapellmeiſter
Franz Danzi unter dem 27 April 1818 gerichtet und bisher un
gedruckt Weber ſchreibt darin Wie ich lebe Sehr glück
lich und zufrieden lieber Freund ich habe ein liebes braves
heiteres gebildetes und häusliches Weib das mich unendlich
glücklich macht Weber hatte ſich 1817 im November mit der
Schauſpielerin Karoline Brandt verheiratet der er die Auf
forderung zum Tanz gewidmet hatte habe einen bedeutenden
Wirkungskreis der ſich noch immer erweitern ſoll lieber Freund
und auch Neider was will ich mehr Uebrigens arbeite ich
fleißig an einer neuen Oper von Kind Die Jägerbraut die
künſtigen Winter in die Welt gehen ſoll denn auch mich laſſen
meine Operndirektion ſowohl als der ſehr häufige Kirchendienſt
nicht zu anhaltendem Arbeiten kommen Die Oper erhielt
ſpäter den Namen Freiſchütz Jm weiteren Teile des Briefes
bittet Weber ſeinen Freund um Zuſendung eines Verzeichniſſes
ſeiner Opern aber mit beigefügtem und bezeichnetem Perſonale
da das ihm zur Verfügung ſtehende deutſche Opernperſonal noch
beſchränkt ſei Der Brief ſchließt mit den Worten Glauben
Sie daß Jhr Andenken gewiß auf das wärmſte in mir lebt und
ich gewiß nie aufhöre zu ſein Jhr Sie herzlich achtender und
liebender Freund Weber An denſelben Danzi iſt der zweite
Brief Dresden den 1 März 1824 gerichtet Der Jnhalt be
trifft die Aufführung der Euryanthe die Webers Freund für
Karlsruhe vorbereitete Es heißt da Allerdings muß ich auch
die treue Sorge meiner Freunde dieſer Oper ſehr wünſchen da
ſie einen mißlichen Platz in der Welt betritt Die Erwartungen
der Maſſe ſind durch den wunderbaren Erfolg des Freiſchützen
bis zum Unmöglichen ins Blaue hinaufgewirbelt und nun kommt
das nun doch ernſte Werk das nichts als Wahrheit des Aus
drucks der Leidenſchaft und Charakterzeichnung ſucht und aller
der mannigfachen Abwechſlung und Anregungsmittel ſeines Vor
gängers entbehrt Nun wie Gott will Jntereſſant iſt was
Weber weiter über eine in der Euryanthe verwendete Vor
zeichnung eines Tempo moderato ſagt Das mit dem Tempo
moderato habe ich in aller Vorſicht doch eigentlich dumm ge
macht Jch will nämlich das Tempo nur inſofern gemäßigk
haben daß die Ausarbeitung hübſch deutlich auseinandergebt
und nicht überhudelt wird welches letztere leider in den meiſten
Orcheſtern für Feuer gehalten wird Zum Schluß bittet Weber
um ein aufrichtiges Urteil über die Oper und den Erfolg Das
Urteil eines Mannes wie Sie muß mir das Geſchwätz von
hundert Lobhudlern oder Neidern auſwiegen Mit dem Ver
ſprechen Danzi 1825 in Karlsruhe zu beſuchen ſchließt das
intereſſante Schreiben

vermiſchtes
200 Jahrfeier von Charloitenburg Ein Bürger der Stadt

Charlottenburg hat dem Oberbürgermeiſter der Stadt 3000 M
zur Verfügung geſtellt zur Verteilung an Bedürftige und Arme
die keine Armenunterſtützung erhalten am Tage der 200 Jahr
feier der Stadt Die Verteilung iſt bereits erfolgt

Der auonyme Briefſchreiber aus Lemgo deſſen Schriften be
kanntlich die Unterlage zu dem vielbeſprochenen Meineidsprozeb
gegen das Ehepaar Kracht bildeten weilt angeblich zurzeit in
Berlin Er hat der Redaktion des Tag einen ſelbſt
verſtändlich anonymen Brief geſchickt in dem es u a heißt

D U bittet Sie um die Bekanntmachung daß er noch in
Freiheit iſt und augenblicklich hier Die Sache geht
eigentlich Berlin nicht viel an Doch ich ſchreibe abſichtlich
an ein in aller Welt verbreitetes Blatt damit es recht be
kannt wird Und weil Sie immer ſo auf Gerechtigkeit
halten Der Brief ſchließt Sorgen Sie damit die ge
rechte Sache ſiegt Hochachtungsvoll Der Schreiber der
angeblichen Krachtbriefe aus Lemgo

Der Tag ſchreibt hierzu Der Brief iſt aus Berlin datiert
hat 19 Zeilen und nicht weniger als 31 Ausrufungszeichen
Wie uns von geſchätzter Seite mitgeteilt wird trägt die Schrift
form dieſes Briefes allerdings alle diejenigen charakteriſtiſchen
Merkmale die ſeinerzeit die belaſtenden anonymen Brief
ſendungen hatten Freilich iſt es leicht möglich daß irgend eine
an der Prozeßaffäre intereſſierte Perſönlichkeit den Brief ver
faßt hat nachdem ſie von der Schriftform der vielfach n
photographiſche Wege veröffentlichten Lemgoer Briefe Kentuig
genommen hatte Mithin dürfte man alſo dem Anonhmu
unſeres Vriefes mit einem gewiſſen Mißtrauen begegnen

Die Sicherheitszuſtände um Paris werden durch folgenden nächt
lichen Vorfall illnſtriert Als die beiden Poliziſten Cbabrouf
und Vercontre gegen 1 Uhr morgens nach ihrem Rundgange n
die Place Henry IV in Surennes kamen erſchallten plötn
mebrere ſchrille Pfiffe und eine Bande von ungefähr dreite
Apachen ſtürzte auf die Beamten los Bevor ſich dieſe 5
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onnten war Chabroux ſchon zu Boden geſchlagenwebr eben lelchfans ſchwer verletzte Vercontre nur mit Mühe
währen erfolgern entrinnen konnte Der 70 jährige Schankwirt
ſeinen er eilte mutig hinzu und zog den ohnmächtigen Chabroux
S Haus das er dann verrammelte Die Banditen ſtürmten
in ſern nd vernſchieten alles was ihnen in die Hände ſiel
dieſes der hatte ſich mit Chabroux in das obere Stockwerk ge
St und dort verbarrikadiert die Apachen waren nahe daran

flü dort einzudringen als glücklicherweiſe eine von Vercoutre
au chrichtigte Schar Poliziſten erſchien die mit Hilfe von Gen
bena en den größten Teil der Banditen trotz ihres wilden Wider
darweß feſtzunehmen vermochte Von den Geflüchteten wurden
ſtan falls ſieben ſpäter verhaftet Es ſind ſämtlich Burſchen von
An Jahren und meiſtens rückfällige Verbrecher

Deutſcher Flottenverein
Stuttgart 27 Mai Jn der Nachmittagsſitzung teilte der

e Fürſt Salm mit daß der am Vormittag gefaßter J dahin gegangen ſei daß die Verſammlung
jt einer Wiederwahl der beiden Generale Menges undKeim einverſtanden ſei da die Wahl nicht auf der

Tagesordnung geſtanden habe Zum Schluß gabFinſt Salm ſeiner Freunde darüber Ausdruck daß es möglich
eweſen ſei die drohende Kriſis zu bannen Er boffe daß der

Kottenverein aus ihr nur um ſo tatkräftiger hervorgehen werde
Bezüglich der weiteren Agitation wurde folgende Reſo
ution vom Präſidium vorgeſchlagen und angenommen 1 der
Deutſche Flottenverein unterſtützt mit allen
Kräften die ſeitens der verbündeten Regierungen angekündigte
und zum Teil bereits im Jahre 1899 geforderte Verſtärkung
unſerer Flotte um große Kreuzer und Torpedoboots
Diviſionen Er unterſtützt dieſe Forderung um ſo nachdrück
ſſcher weil inzwiſchen Deutſchland von anderen Staaten hin
ſichtlich ſeiner Flottenrüſtung und namentlich ſeiner großen
Kreuzer erheblich überholt worden iſt 2 Der Deutſche Flotten
verein tritt für einen beſchleunigten Ausbau der
deutſchen Flotte ein und gibt beſonders dem Wunſche
Ansdruck daß der Erſatz der minderwertigen Schiffe die nach
dem Flottengeſetz von 1900 noch zu den Linienſchiffen zählen
durch vollwertige Schlachtſchiffe möglichſt rafch erfolge

Der Miniſter des Jnnern zum Mutterſchutz
Berlin 27 Mai Ruth Bré die Begründerin des erſten

deutſchen Bundes für Mutterſchutz erhielt von dem neuen
Miniſter des Jnnern Herrn v Bethmann Hollweg nach
folgendes Schreiben Auf die Eingabe vom 14 April d J
erwidere ich Jhnen ergebenſt daß die Beſtrebungen auf Ver
beſſerung der Lage der unehelichen Kinder und ihrer Mütter
meiner vollſten Sympathie gewiß ſein dürfen und daß ich dieſen
Beſtrebungen reichen Erfolg wünſche

Zum Autrag Gamp
Hannover 27 Mai Wie der Hann Cour berichtet iſt am

25 cr zwiſchen dem Generaldirektor Emil Albrecht in Hannover
und den Grundbeſitzern der Gemeinden Hary und Störy Kreis
Marienburg Provinz Hannover unter Zuziehung des Juſtizrats
Matthaei in Hiſdesheim durch Vermittlung des Bankdirektors
Karl A W Meyer in Hannover ein Kaliabbauvertrag ab
geſchloſſen worden Generaldirektor Albrecht beabſichtigt mit
den Bohrungen unverzüglich zu beginnen

Deutſch Südweſtafrika
Windhuk 27 Mati Vom 16 bis 18 Mai fanden in der

Gegend von Kowes Gefechte mit ſtarken Hererobanden ſtatt
Unter Verluſten wußten ſich die Herero zurückziehen Deutſcher
ſeits ſind gefallen bei Kowes am 17 Mai ein Offizier 7 Mann
verwundet ein Offizier 4 Mann vermißt wird ein Unteroffizier
Jm Gefecht von Biſſeport ſind zwei Mann gefallen und ſieben
verwundet

Die Kriſis in Ungarn
Budapeſt 27 Mai Hier herrſcht größte Aufregung

Allgemein wird befürchtet daß wir am Vorabend einer
politiſchen Kataſtrophe ſtehen Die Koalition hat den
geplanten feierlichen Proteſt gegen jedwede Verletzung der Ver
faſſung noch verſchoben damit es nicht den Anſchein habe als
ob ſie die Brücken zur Verſtändigung abbreche Zugleich aber
hat ſie beſchloſſen heute ſchon im Abgeordnetenhauſe mittelſt
Beſchlußantrages alle Munizipien zur Wahrung der Verfaſſung
aufzufordern um ſo den nationalen Widerſtand zu
organiſieren

Die Kriſis in Norwegen
Chriſtiania 27 Mai Eine große Volksmenge ſammelte ſich

heute Vormittag vor dem Regierungsgebäunde an um dem
Miniſterpräſidenten Michelſen eine Huldigung
darzubringen Der Miniſterpräſident wollte ſich dieſer ent
ziehen und das Gebäude durch eine Hintertür verlaſſen Die
Menge erblickte ihn da und brachte ihm Ovationen dar Der
Miniſterpräſident hat ſich einen von der nationalen Studenten
vereinigung beabſichtigten Aufzug verbeten

Dje Ozeanwettfahrt
New Hork 27 Mai Der Vampfer St Paul meldet

mittels drahtloſer Telegraphie daß er am Dienstag früh um
6 Uhr die Jacht Ham burg unter 4606 nördlicher Breite und
500 35 weſtlicher Länge mit 35 Meilen Vorſprung vor der
Ailſa geſichtet habe ferner am Mittwoch um 650 Uhr die

Jacht Endymion unter 42020 nördlicher Breite und 430 45
Min weſtlicher Länge und an demſelben Abend um 729 Uhr die
Atlantic unter 41049 nördlicher Breite und 4502 weſt

licher Länge

Der Krieg in OſtaſienPetersburg 27 Mai General Linjewitſch meldet unter
dem 26 d Am 24 Mat gingen die Japaner auf unſerem linken
Flügel von Ehedagoun aus in weſtlicher Richtung auf Boenkhegou
zum Angriff vor Unſere ſreiwilligen Jäger lagen den feindlichen
Kompagnien im Hinterhalt und machten durch das Feuer auf kurze

Ausstattungen

Entfernung mehr als 30 Mann kampfunfähig Die Japarückten nicht über Voenkhegon hinaus Japaner

Berlin 27 Mai Die ruſſiſche Regierung beabſichtigt nach

Wetter Ausſichten
anf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verdoten
giner Mitteilung der Wochenſchrift Mediziniſche Ktinik deutſche 29 Mai Wolkig ſtrichweiſe Regen normale Wärme
Profeſſoren und Dozenten zu veranlaſſen im kommenden 30 Mai Heiter bei Wolkenzug mäßige Wärme kühler Wind
Winter Vorleſungen an den ruſſiſchen Univerſitäten zu 3
dalten da ſie einen allgemeinen Streik der ruſſiſchen Dozenten
befürchtet Es könnte ſich dabei wie das ärztliche Fachblatt
meint höchſtens um die Gewinnung ſolcher Kreiſe handeln

1 Mai Heiter mäßig warm friſcher Wind ſtrichweiſe
Gewitterregen

a änwelche nicht mit den Univerſitäten in Berührung ſtehen denn r a
Witalieder des akademiſchen Lehrkörpers werden aller Wahr Viele Klopfgeister ſind jest fleißig beim Ausklopfen
ſheinlichkeit nach nicht geneigt ſein unter den gegenwärtigen oder Abſeifen Abſtauben RückenVerhältniſſen an ruſſiſchen Univerſitäten zu dozieren Wiſchen Räumen Lüfſten Kehren Klettern Schrubben Heben

29 Mai nachmittags 2 Uhr zu ſeiner 39 Plenarſitzung zu
ſammen

Berlin 27 Mai Die Prämie der Preußiſchen
Klaſſenlotterie zu 300,000 M fiel in der heutigen Nach

Bürſten Schieben Reiben Putzen Fegen KrBerlin 27 Mai Das Herrenhans tritt am Montag Planſchen Nageln Pinſeln Scheuern Wäſche l en
en Poltern Spülenvor Pfingſten ſoll alles wieder wie neu ausſehen das iſrechte Hauspub das General Reinemachen Jeder et leben

weiß nun daß ſich bei ſeiner anſtrengenden Arbeit ſeit Jahren am
beſten bewährt haben Luhns Waſch Extrakt u L uhns Salm
Terp Kernſeife weil man daraus ganz vorzügiſche dabei billigemittagsziehung mit einem Gewinn zu 1000 M auf Nr 107 896 Waſch u Abſeif Laugen bereitet die ſchnell u ſchadlos reinigen

Kreiz 27 Mai Der Regent von Reuß ältere Linie S ns iſt jetzt überall zu haben und nur echt mit Rotband
ürſt Heinrich von Reuß jüngere Linie ſoll nach einer

offiziöſen Meldung beabſichtigen wegen Krankheit die Regent
daft niederzulegen Ueber den Termin der Regent

ſchaftsniederlegung ſei noch nichts beſtimmt

Frankfurt a 27 Mai Privattelegramm der Saale
Zeitung Die Frankfurter Zeitung meldet aus Aachen Jn
dem benachbarten Adelsdorf ereignete ſich in den Koaksanlagen
der Grube Anna eine Gasexploſion durch die ſieben
Arbeiter ſchwer verletzt wurden einer ſtarb alsbald

e e
z 2

rraneaefeegWird ärztlicherseits empfoblen gegen Hieren u Blasenſeiden Orſes u Stoin
beschwerden Diabetes Zuckerkrankheit die verschied Formen der G

sowie Gelenkrheumatlsmus Fernergeg katarrhalische Affektionen des Kebl
kopfes u der Lungen geg Magen Parmkatarrhe Neue Broschöre gratis

leerenein zweiter auf dem Transport nach dem Hoſpital n Ha tmeerlare 4 Kronen Quelle
München 27 Mai Das Oberlandesgericht hat als Berufungs
inſtanz die Tochter Franz von Lenbachs Marion
ihrer Mutter Frau Profeſſor von Schweninger zugeſprochen
Frau von Schweninger geborene von Moltke war die erſte
Gattin Lenbachs in ſeinem Taſtament hatte Lenbach beſtimmt
daß die Tochter Marion bei ſeiner zweiten Fran bleiben ſollte

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

den lokalen Teil Erich Beuthner für Provinzialnachrichten
Jean Eſchweiler für das Fenilleton J Otto Sonnez für den
Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romacker
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt

Ziehung vom 27 Mai 1905 vormittags
Nur die Gewinne über 240 Mk sind den betreffenden Nummern

S in Klammern beigefügt4 Ohne Gewähr Nachdruck verboten96 155 95 324 30 38 675 706 884 922 1402 540 686 853 922 80 2027
111 1000 209 317 48 500 740 84 92 3016 5000 192 500 231 323
46 515 659 713 835 4071 376 77 474 521 92 713 5050 224 47 60 342
605 6211 500 723 26 32 500 7012 20 184 270 388 441 754 62
8082 290 312 60 441 85 504 792 809 1600 13 24 95 9010 83 283 614
720 921 500 94

10138 210 320 485 568 836 44 923 11022 161 317 94 500 440
1500 86 530 3000 636 708 865 910 83 1000 12024 136 305 546
621 46 756 849 1000 983 13142 307 39 426 1500 49 559 648 71 81 88
756 77 14056 80 265 416 51 92 504 43 611 500 719 815 956 15044
267 416 646 58 723 43 51 96 933 38 16142 57 69 237 358 517 31 3000
32 639 768 79 823 52 955 3000 70 71 99 17036 56 228 94 866 963
18215 57 500 423 43 572 626 27 49 95 19324 429 740 860 908 21
1I1000 36 44 57 58

20026 32 38 90 172 240 323 97 577 81 617 57 767 941 21145 56
362 534 54 623 99 754 22017 207 375 513 40 748 500 810 500
23132 500 46 327 60 418 568 835 931 99 3000 24007 188 13000
377 445 65 677 801 25018 500 142 95 96 99 3000 389 523 657 85 858
4500 952 54 500 55 26121 42 500 243 303 79 88 495 541 661 700
27169 350 500 95 638 863 28070 206 17 28 500 336 578 603 889
0900 8 56 29056 109 296 332 42 3000 72 521 720 898 990

30016 49 206 310 34 58 446 60 527 40 51 78 631 97 806 60 93 993
31087 186 292 546 1000 50 3000 761 62 74 829 931 500 690 32219
86 479 509 734 33017 133 212 70 500 381 460 545 78 738 500 50 72
956 1000 34024 194 359 410 523 619 959 35139 85 500 94 474
502 41 630 47 845 914 31 54 36072 3000 372 90 526 693 848 650
37026 325 98 449 71 552 817 915 30 38406 67 81 590 633 1009 811
1000 954 67 39186 541 66 600 84 712 867

40037 115 46 76 426 52 83 551 13000 609 12 727 60 70 500
41085 288 399 424 65 820 3000 906 42078 265 365 79 430 37 500
605 43020 47 231 33 85 393 548 50 712 3000 98 44129 57 637 700
816 45099 181 205 1000 640 941 46173 212 42 1000 56 452 566
613 21 761 47011 132 64 262 379 656 85 802 51 75 976 48128 287 97
371 3000 484 616 36 801 931 78 49414 1000 17 811 500 41 961

50003 19 155 283 85 664 69 937 71 51043 500 173 308 51 419
77 513 47 636 710 59 83 850 52130 98 386 500 462 580 84 658 83

1000 724 945 50 88 53179 309 540 669 725 54025 29 500 43 406 11
1500 16 41 635 735 64 956 78 55038 108 33 406 38 540 45 701 44 881 951
56317 403 3000 17 19 61 712 80 820 967 500 57005 1000 8 135
277 409 541 93 58061 145 75 274 1000 337 424 71 835 3000 63 3000
59205 41 77 79 1000 587 629 36 41 78 1000 729 822 94 910

60338 88 1000 401 515 74 1000 632 822 917 61142 452 920
62016 53 80 92 218 34 315 459 500 99 643 49 65 74 855 63184 96
233 343 482 527 741 93 828 94 64239 472 96 504 15 619 775 65034
143 248 67 320 418 507 985 66078 155 66 324 400 67000 119 250 408
569 690 701 9 73 885 944 70 63019 200 500 356 413 513 619 500 76
756 905 49 69021 62 301 401 573 641 703

70316 422 895 938 46 71117 47 374 500 498 582 98 601 52
727 33 884 72040 192 521 28 636 939 92 3000 73059 500 243 500
320 588 620 71 98 733 837 90 1000 934 74062 500 75 275 322 500
439 3000 529 93 638 762 75041 316 440 93 95 548 720 46 943 76108
72 258 62 92 1000 426 526 90 96 675 1000 775 981 77072 147 54
254 552 649 60 500 750 989 78082 128 526 637 500 90 711 98 99
W de 79054 111 500 86 204 44 72 444 608 500 777 806 12

5900

80020 322 777 818 52 961 1000 81163 295 367 474 99 82004
42 122 291 315 500 86 587 673 717 3000 814 59 62 92 917 40 500
83115 47 202 500 74 440 504 603 69 763 90 817 96 84129 334 56
504 8 500 32 63 613 61 712 849 85059 119 33 48 15 000 230 56
402 614 300 27 753 838 909 57 1000 70 1000 86162 285 326 652
737 52 819 20 3000 66 80 91 903 64 1000 87002 222 326 83 681
705 87 839 932 88124 263 404 29 48 648 89 1000 97 803 997 89010
500 154 241 334 435 585 939

90078 190 355 83 507 633 64 91035 3000 266 5000 84 365
3000 442 51 79 649 880 92049 51 64 500 100 284 513 612 14 83 713

929 91 93025 98 339 600 994 94079 98 132 1000 348 73 425 39 585
688 831 1000 956 500 59 63 95072 197 500 381 587 681 809 1000
96107 208 9 27 351 85 98 474 500 584 3000 894 97105 369 621 37
751 61 927 98015 71 208 41 375 682 3000 743 99121 67 303 483 558
692 833 52 911

100206 17 423 86 580 605 78 757 857 67 101082 500 362 1000
630 898 911 3000 55 67 102103 92 232 655 820 42 103147 76 99
259 378 707 65 815 927 104250 579 612 949 88 500 1050695 172
324 76 1000 451 58 675 84 716 57 812 14 1000 106198 237 500
o 892 167001 802 i10öon do 96 i S 515

Leinenhaus Wäsche und Schürzen Fabrik

Elektrische Persouenaufzüte e

r r

x 5 5 t 6t J

FN hr n 2an 5 c
iſt ein ausgezeichnetes Hausmittel zur Kräftigunvaleszenten und bewährt ſich vorzüglich als Lin u e
Der Atmungsorgane bei Katarrh Keuchhuſten 2c Fl 75 Pf u 1,50 M

RalzKrtrokt mit en neten
bei Blutarmut Vleichfucht c verordnet werden F M 1 u 2

RalrSrkrakt mit el e e e
u unterſtützt weſentlich die Knochenbildung bei Kindern Fl M u
Zherings Erüne Hpotheke Serlin Ehauſſeetraße 19

iederlagen in faſt ſämmtlichen Apotheken z gröſgren Drog whandlungen

Niederlagen Halle Adler Engel Hirſch Kaiſer Kronen
Stern Löwen Waiſenhans Apotheke

18 Ziehung 5 Klasse 212 Königl Preuss Lotterie 110275 80 3000 303 407 654 728 828 500 72 934 111059 75
288 300 541 50 640 838 934 112610 36 844 113179 268 402 25 63
606 49 777 896 1000 114036 124 293 550 678 793 500 878 115527
681 93 1000 904 116012 328 444 500 89 3000 645 763 842 45 91
117054 147 212 404 63 532 666 786 829 55 73 83 88 990 118104 500

373 420 704 1000 5 76 851 55 80 938 119182 500 204 4559

120193 97 257 589 783 938 121082 89 90 250 379 402 9 28 571
95 721 871 938 81 122032 50 5000 110 1000 232 304 48 489 596
750 917 59 74 123181 354 430 615 17 758 89 124 085 13000 409
678 712 867 15000 72 917 125208 315 481 698 805 500 47 126618
54 160 565 86 96 500 673 76 942 63 127298 622 74 500 702 50 817
909 75 128163 91 1000 331 51 698 774 82 940 129030 195 271 857

130002 113 95 411 18 523 24 73 606 99 808 3000 131190 228
95 434 606 500 712 132373 90 548 612 27 884 95 133150 57 291
305 78 424 51 500 96 582 688 89 745 3000 61 927 79 84 134167
500 392 427 55 85 516 500 53 603 45 817 49 135170 2 30 1000

307 507 84 136032 500 137 54 67 272 385 417 504 96 754 959 137007
11000 56 1000 546 54 1000 611 766 67 91 138055 93 103 209 83
87 13000 94 361 500 506 500 32 54 500 600 33 54 90 721 8147 978
1000 139097 204 339 518 828 902 72 500

140039 162 244 76 82 620 814 94 985 141035 175 344 500 81
87 434 1000 511 500 14 771 861 1000 142062 129 231 357 567
630 712 1000 889 91 981 500 143064 401 745 98 844 966 500
144105 257 1000 420 500 67 500 99 887 914 60 145186 206 92
466 651 716 867 78 9097 146008 10 58 427 77 523 35 617 59 1000 67
712 31 839 40 910 147029 282 97 375 1000 463 930 148007 351 453
512 612 500 48 746 1000 954 3000 99 149094 113 17 1000 18 282
851 433 514 796

150025 1000 143 226 83 558 636 49 705 977 151062 300 272
522 65 95 830 42 152008 71 101 71 85 226 930 84 153006 38 196
335 402 95 508 28 47 65 614 500 85 154026 33 37 603 500 14 85
833 88 1000 936 500 155205 27 41 325 463 966 156298 392 406
623 752 869 79 82 927 65 157251 506 802 9 18 158632 65 825 500
982 96 159022 153 65 92 500 322 517 22 53 945

160081 207 1000 78 88 3000 317 480 88 568 647 792 816 21 61
928 161081 310 49 469 612 919 45 162009 102 77 486 500 611 705
809 980 163011 89 167 382 1000 94 415 502 11 684 164056 209 31
364 406 33 38 89 728 70 845 916 28 165036 98 280 302 19 604 166169
95 270 384 473 588 632 500 809 167096 144 605 712 49 75 1000 834
39 42 86 16805 105 240 532 56 610 72 169122 300 28 71 423 71

547 689 789 948 500 71760251 91 322 28 59 63 76 406 566 620 740 896 500 969 1 71256
435 542 80 7 2973 125 65 87 248 500 343 98 479 514 98 6410 45
733 825 53 905 173006 44 170 345 463 89 587 625 830 174254 68
328 556 609 40 45 81 752 13000 860 63 500 936 94 175225 400 720
871 176267 74 320 417 36 50 527 936 72 91 177000 1000 197 257
13000 633 717 500 178013 161 252 415 522 500 750 3000 77 977
173047 292 96 1000 350 522 660

180457 56 91 583 708 829 74 77 500 181097 1000 348 1000
545 761 182158 59 220 89 387 435 500 30 82 500 749 995 183051
294 500 380 500 608 55 732 62 953 76 95 1846082 1000 185 271
508 500 24 840 185119 45 406 505 45 87 610 916 186407 300
38 76 99 526 93 1300 872 500 187052 144 258 81 340 415 622 866
930 58 188018 500 211 17 375 903 80 82 189010 500 122 65 214
91 509 750 988 99

190164 257 305 36 1000 66 475 612 851 992 191147 3538 65
755 96 805 70 916 53 93 1000 192007 25 278 5300 403 614 16 71
82 500 886 193350 460 510 72 96 751 852 194318 79 432 579 86
195068 331 403 500 7 619 1000 706 45 59 196000 18 73 230 80
542 754 97 995 197074 123 44 366 575 669 778 85 87 500 806 71 911
8 500 198127 321 454 601 77 792 854 986 199023 119 20 3000
81 266 314 72 434 63 500 536 662 734 76 909 23

200148 260 82 1000 339 511 1000 48 718 88 845 3000 54 64
981 201001 71 119 80 92 305 803 54 202058 78 500 83 112 281
541 652 69 731 44 881 913 74 203040 123 1000 478 675 77 875 999
500 204004 500 321 75 77 574 628 53 786 87 939 65 205079 97

715 73 926 3000 206062 169 237 571 683 500 85 852 91 990 92
1000 207058 150 500 295 1000 410 58 588 608 867 208005 101

288 326 517 606 778 940 3000 209050 144 59 253 3000 346 585 781
210046 214 1000 311 30 439 514 500 20 63 912 25 211331 644

725 861 992 212139 369 84 88 495 930 213206 10 354 79 500 92
433 93 581 687 715 81 98 500 846 82 95 214085 216 527 612 736 60
866 215001 92 171 242 61 437 522 87 836 84 3000 91 500 940 38
60 216004 54 56 108 480 605 752 500 835 500 57 965 217012
42 57 74 123 337 47 458 578 658 83 778 907 218135 291 351 525 770
219007 140 48 3000 55 89 393 563 833

220129 278 448 564 651 728 42 862 906 221013 103 60 276 98
1000 549 10 000 727 30 37 932 1000 222190 433 658 80 737

223233 84 306 10 92 420 83 788 816 32 92 95 921
Im Gewinnrado verblieben 1 Prämie à 300 000 1 Gewinn

15 000 1 à 10 000 5 5000 44 à 3000 64 à 1000 121 à 500

Haupt Sonderafteiime I,eibwäsche Tischwäsche Bettwäsche Küchenwäsche
Steppdecken DaunendeckenBraut H C Weddy Pönicke Halle asFigene

Zuschneiderei und Nähstuben



Paul Seſtauseil ch Co
kemmanditiert von der Anhalt Dessauischen Landesbank

Halle alSs Bitterfeld Delitzsch u Bilenburg

Oscar Ruhl
Nordhausen a II
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Wüäſchemangeln
neueſſer Konſiruktion beſtes ſolides
Fabrikat liefert unter lang jähriger
ewiſſenhaſter Garantie die Spezial
abrik der Firma

F Panl ThieleChemnitz 97 Tutherſit 66
Bei Anfragen bie ſtets Lutherſtr 66
zu adreſſieren Leiſtungsfähige Firma
Reelle Bedienung Beſte Referenzen

Ratenzahlung geſtattet

Spazierstöcke
in vielen Holzarten

npuart Beizen u Einlagen
empfiehlt billigst

41 PDrnst Marras jun
Leipzigerstr 4

Vogelkäfigo
in einfacher sowie eleganter
Ausführung in jeder Art u Grösse

empklehlt billigst

Louis Eder Meru
Rabattsparmarken

Weasche mit

Check
Gonto Corrent Verkehr
Wechsel

Domizilstelle für Wechsel
Einmlösung von Coupons etc

An und Verkauf von
Wertpapieren

ausländischen Banknoten
und Geldsorten

är Verye
ſind bekannt vorzüglich

Wir diese Woche
ſoweit Vorrat vorhanden

Junge Erbſen 2 W 28Pf Marmelade an Pfd 28 Pf
Junge Erbſen n 239 738 Pf Marmelade in Töpfen Jambs

n Erbſen Topf 58 ptPreißelbeeren PId 28 P
Jeineclanden 2 P 75 Pf

Aprikosen 2807 98 Pf

2 R 856 Pf

2 Pf 98 pDoſe

fein rer achfr anz A2 55 pf
Junge Erbſen nen 2 78 P

Junge Erbſen f 2 98 Pf
Lachs in Scheiben a S Pf

Appetit silt e 35 Pf
Melange

Pfirſiche

Die erfahrene Hausfrau
plättet nur mit

Dalli Glühstoff
Seit vielen Jahren anerkannt vorzüg
liche immer gleichbleibende Qualität
In jedem Kohleneisen zu verwenden
jedoch mit doppelter Plättleistung in
halber Zeit nur in der weltberühmten
Patent Dalli Plättmaschino

Preis 5 MK

Jeder Carton ler mitWertvollem M E Coupon
Warnung s existieren billigere
aber minderwert Imitationen Man
bestehe auf echtem Dalli Glühstokfk

W e 5 2S S bS re e 3 e 4 2
e

S
Deutsehe Chühstotr ein Dresden

Annahme und Verzinsun

Noktrisone on
und Kraft Anlagen

Hausanschlüsse
an das städtische Elektricitätswerk

Ratschläge über zweckmässige Anordnung e e
der Anlagen sowie Auskünfte über die Kosten
der Installation und über
triebs Ausgaben werden
Geiststrasse 28 bereit willigst und kostenlos
ertheilt

K Rastk Dlektrotechniker
Telegian Ar 169

Der Kenner
unter den Sportleuten weiss aus Erfahrung dass

W W J W h W W Wrerenplon Ppeumatſe
W V

die laufenden Be
in meinem Bureau

See h

der einzige Gummireifen Ist auf den Hitze und Sonnenstrahlen
keine schadliche Wirkung ausüben können er behält durchW mir HIeckcert Gr Alrichfr 57

Badeöfen für Kohlen u
Gasfeuerung

Badewannen von Zink
do emailliert

ein geheimes Fabrikationsverfahren dauernd seine Elastizität
Union dleibt daher von allen anderen Reifensystemen

un übertroffen
Man vende sich wegen austahriieer

Prospekte an die e 2Mitteldeutsche Gummiwarenfabrik

Louis Peter in Frankfurt a Main

Kinderbadewannen
C itz Fuss Rumpf

Schwammbadewannen
Closetstühle Bidets

achte genau auf nebenstehende Schutz
und welse minderwertige

Nachahmungen zurdck
marke

Moderne Ferrenſoſe
D Ffeber We J Anſeref ung nach Ruiſchien Jagd u on Zegrarts

J m igen Preiſen80 Königſerahe 6

80 Kutſchwagen neue r undwenig gebr Land Phastons Coupés
Wratzke 8 Steiger

HoflieferantenJawelliere und Rdelschmioede
Halle a Postsatr 8

nur Ia Fabrikate und GeſchirVeriin Luiſenſtr 21 H Soßſſchulte Königl Grtech Hotlleferanten

S TonSpar Einlagen Depositem

Verlosungs Kontrolle

Privat Treseinzeln vermlethar
o7 e

als Häuſer ver walter
empfiehlt ſich gegen ſehrVergütung mäßigeI Lange Anbhalterſtraße 9e

Eiſerne Garten und
alkon Möbel

für rivate und Reſtauratiouen

empfiehlt e Answahl
zu billigſten PreiſenChristian Elaser

Halle a Gr Klansſtr 24
D9 Preiſe und Zeichnungen

koſtenlos und poſtfrei r
Reparaturen an Gartenmöbeln

werden in meiner Werkfſtatt für r
u Schmiedearbeiten prompt ausgeſül

10 Mark täglich
ederm f mühelose Leistung v
dern fette Zuschriften sub

auernd Fostlagernd d IIIIIE

warStaunend billig
C Echt Silb Rem Goldr 6 M G

Dies S Damen s00gest
7 Sav w Gold3 Kapselin Sprungd

Silber Anker 12 50
a Eeht Gold Dam hr 12 50was Für Händler p Naohn be i

je 38t p Sorte gollfr Must A mehr
Jhren EKngr Kommand Gesellsch

Sase Sohwelr t

erh

2 Geldſchränke
ff Fabrikate nur 190 und 325 bei
Speditenr nnn Anke rſtraße 3

vHalbverdeckler Kulſchwanen

1 Preſchwagen Hinterlader billig
zu verkaufen Burgſtraße 53

S Kommen Co

r r

Anzugstoffs
Neuheiten in guter Qualität für

i und Knaben Billardtuch undeine ſarbige Damentnche zu eleganten
Promengdenkleidern verſ bitigſt
auch einzelne Meter Proben freMax Riemer Sommerfelb R L

Jentzſchſcher Zlandruck
ſowie Schürzen in großer Aust vnbl

F J Schultz Königſtraße 6

un S n
v Sachſen Thüringen
Grube von der Heydt

bei Ammendorf Bänumchey

Chile Salpeter
gibt vom Lager ab zum Tagespreiſe
Koruhausgenoſſenſchaft Halle a S

000 000 Mark
Stitts und Pr Fratgalgor von 31/2 0/0 an

auf Acker auszuleihen
H Sllberberg Halberstadt

Hypotheken Kapital
habe ich auf Wohnhäuſer unter
günſtigen Bedingungen ver
ſofort und ſpäter unterzubringen

5 h6 H Vischer o
leiht auch in klein Beträgen
ſicher Leuten Kulante Ratenrückzahl Seldenber Verlin 43

Neue Königſtraße 19 Rückporto
Darlehen gibt SelbſtgeberGiel el reellen Leuten Ngteno

zahlung Rohimann Verlin 10
Pragerſtr 29 Rückporto

Darlehn zu 4 5 60/0 RateuGeld rückz kul Bed Rückv g
Wachtel KönigsbergiſPr Bahubolll

Darlehne 590 We
doldl unnötige Vöranszablung

ſta h weissSelbſtg Naten geſt Sehnee Rück v
e

Gel

BVerlin Rathenowerſtr 68

15 I O00 nals hochſeine II Hypothek auf v
vermietetes Zinshans im 3entrhtvon Halle per ſofort oder /7 geſt
Offerten unter L Z 7599 an i
WMoſſe Leipzig Agenten verbetel

33 35,000 Mkals I Hypothek n hieſ Grundſtü
geſucht Vermittler nicht n
unter W 4794 an Hansenste

Vogler A G Schmeerſtr
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